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Pamela Pichler, Stefanie Bernhofer, 

Lena Roisz, Stefan Glaser 

 

 
Erfahrungen und Umgang mit 
sozialstaatlichen Angeboten 
 



                  

Ursachen und Risikofaktoren für Wohnungslosigkeit im 
jungen Alter 

 

• Familiäre Konflikte: 

 Gewalterfahrungen 

 Stiefeltern-Konflikt 

• Erfahrungen mit Jugendwohlfahrt 

• Fehlendes soziales Netz 

• Autonomiebestreben/ Wunsch nach Freiheit? 

 



                  

Leben und Alltag auf der Straße 

 

…ist geprägt von: 

• Stress  

• Angst 

• Stigmatisierung 

• Repression 

 

 

 

Alternative Ressourcen und 

Bewältigungsstrategien 

 

 

 



                  

Nutzung/Nichtnutzung 

 

Inadäquate Angebote für junge Menschen: 

 

• Negative Erfahrungen führen zu Nichtnutzung 

• Fehlender Schutzraum 

• Keine Identifikation mit anderen Nutzer_innen 

 

 

 



                  

Nutzung/Nichtnutzung 



                  

Ideen und Wünsche für die Zukunft 

Institutionell: 

 

• Schnellerer Weg zur eigenen Wohnung 

• Peer-Arbeit 

• Überbrückung der Schließzeiten der 

Notquartiere  

 

 

Persönlich: 

 

• Sicherer eigener Wohnplatz 

• Ausbildung 

• Finanzielle Absicherung 
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Ursula Dober, Tanja Kreidl, 

Michaela Milekić, Michaela Schamann  

Geschlechtsspezifische Unterschiede bei 
jungen wohnungslosen Menschen im 
Alter von 16 bis 26 Jahren 



                  

Themenkomplexe 

 

1. Armutsrisiko & finanzielle Lage 
 

2. Leben ohne Wohnung 
 

3. Soziale Bezugssysteme  
 

4. Genderblick  
 

5. Zukunftsperspektiven 

 



                  

Das Leben ohne Wohnung – 
Leben auf der „Straße“ 

  

- Ruhelosigkeit, Bewegungsdrang, Mühsamkeit 

- fehlende Rückzugsorte und Intimität, Vertreibung, 

  Ausgrenzung, Abneigung 

 

 

♂ + ♀: „verdeckte Wohnungslosigkeit“ 

 

 

 



                  

Das Leben ohne Wohnung – 
Leben in Einrichtungen  

 

 

- Wohnen auf engem Raum, Konflikte mit Bewohner*Innen, strenge Reglement 

 

+ Wertschätzung, Existenz von Strukturen(z.B. Tagesstruktur), Soziale Arbeit 

 

 

♂ Konflikte mit Bewohner*Innen, Fehlen eines Rückzugsortes 

 

♀ „Konsum“ in Einrichtungen – Suchtverhalten, Ängste, Misstrauen  

 

 

 



                  

Die sozialen Bezugssysteme – 
Bezugspersonen & Szene  

 
 

 

♂ positive Erfahrungen: 

 

• gegenseitiger Hilfe & Unterstützung 

• Gemeinschaftsgefühl 

• Schutz & Sicherheit 

• Teilen unter den Szenemitgliedern 

 

 

 

 

 

 

♀ negative Erfahrungen: 

 

• Egoismus 

• Ungleichgewicht zwischen Geben & 
Nehmen 

• Unzuverlässigkeit 

 

 



                  

Die sozialen Bezugssysteme – 
Bezugspersonen & Szene  

 

 

♂   

 

finanzielle Unterstützung  

 

 

 

 

 

 

♀  

  

 Ablehnung familiärer 
 Unterstützung aufgrund: 

• Streben nach 
Unabhängigkeit 

• Stolz 

• Schamgefühl  



                  

Genderblick & Ausblick 

• Haben es junge Männer 
schwieriger auf der Straße? 

 

• Differenzierung nach 
Lebensbereichen  

 

• Zweckgemeinschaften 

 

• geregeltes Leben  

 

• Akzeptanz und Normalität 

 

• Teilnahme an der 
Gesellschaft  
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 Iris Grammelhofer, Corinna Marktl, 

Angelina Mayr, Helena Wiltschek 

Lebenssituationen von jungen 
wohnungslosen Frauen zwischen 
18 und 29 Jahren in Wien/Österreich 



                  

Verfälschtes Bild über Ausmaß von Frauenwohnungslosigkeit 
durch verdeckte Wohnungslosigkeit: 
 
 

• Ungesicherte Wohnverhältnisse 

• Zweckbeziehungen 

 Abhängigkeitsverhältnis 

 Gewalterfahrungen 



                  

Besondere Herausforderungen 

 

• Stigmatisierung 

• Gesellschaftliche Exklusion 

• Verlust des sozialen Umfeldes 

• Verlust des privaten Raums 

 Fehlende Möglichkeiten zur Befriedigung alltäglicher 

Grundbedürfnisse 

 



                  

Aneignung individueller Bewältigungsstrategien 

 

• Zweckbeziehungen 

• Soziale Kontakte 

 Persönliche Ressource 

• Konsum legaler und illegaler Substanzen 

 Ablenkung vom eintönigen Straßenalltag 

 Flucht aus der Realität 

 



                  

Zentrale Forschungsergebnisse 

 

• Psychosoziale Krisen 

• Mangelnde Autonomieentwicklung 

• Fehlende Tagesstruktur 

• Mangelnde Kompetenzen zur Selbsterhaltung 
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Cilia Holzer, Veronika Kovar, 

Marlene Preiser 

Jung, krank und wohnungslos? 
 
Wie gestaltet sich der Zusammenhang zwischen 
Jugendwohnungslosigkeit und der eigenen Gesundheitssituation? 



                  

Substanzabhängigkeit – Ursache oder Folge von 
Wohnungslosigkeit? 

 

 

• ist weder eine alleinige Ursache, 

• noch eine eindeutige Folge von Wohnungslosigkeit 

• Probier- und Experimentierkonsum ist jedoch schon oft vor der 

Wohnungslosigkeit vorhanden 

 



                  

Gesundheitsvorstellungen junger wohnungsloser 
Menschen 

 

 

• Gesundheit trotz Drogenabhängigkeit 

• Gesundheit als Arbeitsfähigkeit 

• Gesundheit als Beschwerdefreiheit 

• Gesundheit als umfassendes Wohlbefinden 

 



                  

Subjektives Gesundheitsempfinden junger 
wohnungsloser Menschen 

 

 

• Gesundheitsempfinden bei Frauen 

• Gesundheitsempfinden bei Männern 

• (un)realistisches Selbstbild!? 

 



                  

Zugangsbarrieren zum Gesundheitssystem 

 

 

• Gesundheitskompetenz und –vorstellungen 

• negative Erfahrungen im Gesundheitswesen 

• Drogenkonsum 

• Angst und Scham 

• fehlende Krankenversicherung 



                  

Ausblick 

 

 

• Bedarf an niederschwelliger, aufsuchender Sozialarbeit 

• Mitteilung über fehlende Krankenversicherung 

• Projekt: Wohngemeinschaft 

 



                  

 


